
1 
 

Pressemitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung 
Stand: 1. November / 21. November 2017 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtsmarkt in den Späth'schen Baumschulen 
 
2. und 3. Dezember, 9. und 10. Dezember, 16. und 17. Dezember 
 
Die Späth’schen Baumschulen laden zu einem der schönsten Weihnachtsmärkte 
der Stadt in historischem Ambiente ein: Lichterglanz erfüllt das weitläufige 
Gelände. Weihnachtsmann und Weihnachtsengel reisen an. Stimmungsvolles 
Highlight ist das große Bühnenprogramm mit Live-Bands und weihnachtlichen 
Überraschungen, moderiert von radioBERLIN 88,8-Moderator Ingo Hoppe. 
Spektakulär ist die Feuershow der Feuerkrake. 
 
Großes Kinderprogramm und zauberhafte Geschenkideen 
An mehr als 100 liebevoll dekorierten Ständen bieten Naturwarenwerkstätten, 
Schmuckdesigner und Kunsthandwerker einfallsreiche Geschenkideen an. Feine 
Decken, Stoffe und schöne Dinge zum Anziehen gehören dazu, 
Weihnachtsbaumschmuck von heute und anno dazumal, Holzspielzeug, 
Schaukelpferde, Schlitten und originale Erzgebirgskunst, besondere Deko-Ideen für 
Garten und Wohnung, Schmuck und Keramik, edle kulinarische Feinheiten und jede 
Menge entzückende Entdeckungen. 
  
Das Monbijou-Theater tritt erstmals in der blauen Ur-Märchenhütte auf. 
Märchenerzählerin Ellen Luckas bittet zum Geschichtenzauber mit Musik. Kinder 
können auch nach mittelalterlicher Art werkeln, Geschenke basteln und auf Ponys 
reiten. Ein historisches Kinderkarussell bittet zur Fahrt. Die handgefertigte 
Weihnachtskrippe zeigt Szenen voller Nostalgie. 
 
Lichterglanz im Tannenwald 
In den Späth’schen Baumschulen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
Weihnachtsmarkt wie aus dem Bilderbuch. Mittendrin: der Tannenwald mit den 
besten Weihnachtsbäumen von Berlin. Nordmanntannen, Kiefern und Rotfichten 
stehen als geschlagene Bäume als ein urtümlicher Weihnachtswald – Familien suchen 
sich beim Spaziergang entspannt ihren Lieblingsbaum aus. Die Küche des Rittersaals 
aus Sacrow wärmt mit deftiger Grünkohlpfanne, leckerem Bauernbrot, Soljanka und 
weiteren Köstlichkeiten. 
 
Wunderbare Düfte und Leckereien, romantische Momente am Lagerfeuer, 
Kaminöfchen zum Wohlfühlen und Hände wärmen, Obstglühwein in fünf Sorten 
aus Thüringen, heiße Trinkschokolade und köstliche Kekse direkt aus der 
Weihnachtsbäckerei – Freundinnen und Freunde, Familien mit Kindern, 
Kolleginnen und Kollegen genießen Stunden voller Weihnachtszauber auf dem 
Hof der ältesten Baumschule Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 11 bis 20 Uhr 
(Sa und So, an den ersten drei Adventswochenenden: 2./3., 9./10., 16./17. Dezember) 
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Späth’sche Baumschulen 
Späthstraße 80/81, 12437 Berlin 
S Baumschulenweg/Bus 170 und 265 bis „Königsheideweg“; U7 Blaschkoallee/Bus 170 
A 113/Ausfahrt „Späthstraße“; großer Parkplatz am Ligusterweg 
  
Eintritt: 5 Euro (Kinder bis 16 Jahre frei) 
Mit dem Eintritt unterstützen die Besucherinnen und Besucher den Erhalt des historischen 
Geländes. Die Eintrittskarte gilt zudem als Rabattgutschein beim Weihnachtsbaum-Kauf. 
  
Eingänge zum Weihnachtsmarkt: Ligusterweg, Späthstraße, Königsheideweg. 
 
www.spaethsche-baumschulen.de 
 
Großformatige Weihnachtsmarkt-Pressefotos zum Download finden Sie auf unserer Website 
unter: http://www.spaethsche-baumschulen.de/category/id03-pressefotos-download/ 
 
Fotocredit: Daniela Incoronato 
 
Weitere Pressefotos senden wir Ihnen gern zu. Pressekontakt: 
Susanne Schneider-Kettelför 
Öffentlichkeitsarbeit Späth'sche Baumschulen 
Tel.: +49 30 442 95 03; Mobil: +49 179 259 88 82 
susanne.kettelfoer@medien-beratung.net 
 
Der Weihnachtsmarkt in den Späth'schen Baumschulen wird präsentiert von: 

 
 
 
Neu: 
Späth’sches Weihnachtsdorf 
Die Späth’schen Baumschulen laden erstmals zu besinnlichem Adventszauber mitten in der 
Woche ein. Die blaue Märchenhütte, Hofcafé und Hofladen, historische Packhalle und 
Weihnachtshütten mit Leckereien bitten jeden Dienstag bis Freitag zum Besuch auf dem 
stilvoll geschmückten Packhof. Der Schwedengarten feiert die skandinavische Weihnacht mit 
nordischen und mediterranen Geschenkideen, Lucia-Lichtern, originalem Glögg aus Schweden 
und rustikalen Gartenfeuern. Außerdem: vorweihnachtliches Basteln im Folienzelt. In der 
blauen Märchenhütte verzücken Aufführungen für Kinder und Erwachsene mit Märchen und 
Musik, am Donnerstag mit Märchenerzählerin Ellen Luckas, am Freitag mit dem Monbijou-
Theater. 
 
Späth’sches Weihnachtsdorf: Di bis Fr von 15 bis 19.30 Uhr 
Programminfos unter: http://www.spaethsche-
baumschulen.de/veranstaltungen/jahreszeitliche-feste/spaethsches-weihnachtsdorf/ 
 
Weihnachtsbäume von Späth 
Nordmanntannen, Kiefern und Rotfichten: Die besten Weihnachtsbäume von Berlin sind in 
den Späth’schen Baumschulen als bereits geschlagene Bäume zu bekommen. Sie sind 
aufgestellt als ein urtümlicher Weihnachtswald. Serbische Fichten, Rotfichten, Blaue 
Stechfichten und Zuckerhutfichten sind auch mit Wurzelballen in Baumschulqualität zu 
bekommen. Diese Bäume wachsen garantiert im eigenen Garten an. 
Verkauf von Weihnachtsbäumen ab dem 28. November: 
Mo: 9 – 18 Uhr; Di bis Fr: 9 – 19.30 Uhr; Sa und So: 11 – 20 Uhr 
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Die Späth'schen Baumschulen sind Komplettanbieter für Garten- und Landschaftsbau. Auf 
ihrem weitläufigen historischen Gelände in Berlin-Treptow bieten die Späths mehr als 80.000 
lieferbare Pflanzen: von der Balkonblume über Gartenstauden und Obstsorten bis zu seltenen 
Bäumen für wunderschöne Parkanlagen. Das Hofcafé plus Hofladen und ein Kräutergarten 
liefern dazu kulinarische Spezialitäten. Im Sommer schmücken die Palmen der Späths überall 
in der Stadt die Open-Air-Lounges und Strände. 
 
1720 von Christoph Späth gegründet, feiern die Baumschulen ihren 297. Geburtstag in 
diesem Jahr und sind damit der älteste produzierende Betrieb Berlins. Seit 1864 arbeiten die 
Späths am heutigen Standort in Baumschulenweg, haben entscheidend die Entwicklung der 
Umgebung mit geprägt und unter anderem der S-Bahn-Station ihren Namen gegeben. 
 
Späth'sche Baumschulen | Späthstr. 80/81, 12437 Berlin | Tel.: +49 30 639003-0 
info@spaethsche-baumschulen.de | www.spaethsche-baumschulen.de 


